
 

 

Fachkräfte für das Handwerk im Harz 
 

Pressemitteilung 
 

„Wenn wir unsere Handwerksbetriebe, ob in Wernigerode, Halberstadt oder Quedlinburg und somit 

die Wirtschaft und Attraktivität unserer Region stärken wollen, müssen wir an einem Strang ziehen. 

Daher haben wir die Idee des erstmalig stattfindenden gemeinsamen Austauschtreffens unserer 

beiden Kreishandwerkerschaften Wernigerode und Harz-Bode von Anfang an unterstützt“, so 

Jennifer Heinrich, Fachdienstleitung Standortförderung, Tourismus und Kultur beim Landkreis 

Harz. 

Der Arbeitsmarkt im Landkreis Harz befindet sich im Umbruch – ob durch Digitalisierung, die 

demographische Entwicklung oder den Wertewandel. All diese Themen prägen die derzeitigen und 

künftigen Herausforderungen in der Handwerksbranche. In der Kooperationsveranstaltung des 

Landkreises Harz mit der Willkommensagentur Zuhause im Harz, der Landesinitiative Fachkraft im 

Fokus und der beiden Kreishandwerkerschaften Harz-Bode und Wernigerode „Fachkräfte für das 

Handwerk im Harz“ am 10. September 2019 wurden die 420 Mitgliedsunternehmen eingeladen, 

um gemeinsam Lösungen zu finden. 

„Wir haben in den einzelnen Gesprächen mit unseren Innungen gesehen, dass sich alle mit 

ähnlichen Herausforderungen auseinandersetzen müssen und dass es sinnvoll ist, diese Themen 

gemeinsam anzugehen“, erklärt Andreas Heine, Kreishandwerkerschaft Wernigerode.  

 

In der Veranstaltung erhielten die Handwerksbetriebe Informationen zur Aufstiegsfortbildung und 

zu Möglichkeiten, langfristig die Unternehmensnachfolge zu klären. Die Landesinitiative Fachkraft 

im Fokus stellte den Unternehmer*innen ihr Unterstützungsangebot vor, ob zu Themen der 

Digitalisierung, Verbesserung der Arbeitgeberattraktivität oder neue Wege der Mitarbeitersuche. 

 

„Es ist wichtig, dass wir die Unterstützung der Landesinitiative Fachkraft im Fokus in der Region 

noch bekannter machen, um den vielen kleinen Unternehmen bei ihren aktuellen Problemen zur 

Seite zu stehen. Wir haben heute einen entscheidenden Schritt für die Handwerksbetriebe im Harz 

gemacht, um ihre Herausforderungen gemeinsam anzugehen, mit den vielseitigen 

Unterstützungsmöglichkeiten durch den Landkreis Harz als auch durch Fachkraft im Fokus“, 

Barbara Splitthoff, Regionalberaterin für Unternehmen, Landesinitiative Fachkraft im Fokus. 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

Die Landesinitiative Fachkraft im Fokus wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Sachsen-Anhalt 
gefördert. Auftraggeber ist das Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration des Landes Sachsen-Anhalt.

 



 

 

 

Damit wurde ein Nerv getroffen. In der anschließenden Fragestunde informierten sich die 
Handwerker*innen zu den Rahmenbedingungen des Förderprogrammes WEITERBILDUNG 
BETRIEB. Auch das Thema Digitalisierung und Digitalisierungsförderung wurde intensiv 
nachgefragt zur Umsetzung von digitalen Neustrukturierungen in der Arbeitszeiterfassung, 
Auftragsverwaltung und neuer Software oder IT-Technik. 

 
„Das große Interesse und die Diskussionen haben gezeigt, wie wichtig es für unsere 

Handwerksbetriebe ist, wenn wir unsere Kräfte bündeln und Lösungen finden, die zu unserer 

Region und unseren Handwerkerinnen und Handwerkern hier im Harz passen“, Wulfhard Böker, 

Handwerkskammer Harz-Bode.  

 

 
 

Kreishandwerksmeister Heinz Sallier Kreishandwerkerschaft Wernigerode; Lutz Rätz, Projektleiter Landesinitiative Fachkraft im Fokus; 
Rüdiger Dorff, Dezernent für Gemeinwesen und Verwaltung              der Stadt Wernigerode; Jennifer Heinrich, Fachdienstleitung 
Standortförderung, Internationales, Tourismus und Kultur, Wirtschaftspartner, Öffentlichkeitsarbeit; Barbara Splitthoff, Regionalberaterin 
der Landesinitiative Fachkraft im Fokus und Andreas Heine, Geschäftsführer Kreishandwerkerschaft Wernigerode (vlnr), Foto: ©Fachkraft 
im Fokus 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Landesinitiative Fachkraft im Fokus wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Sachsen-Anhalt 
gefördert. Auftraggeber ist das Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration des Landes Sachsen-Anhalt.



 

 
 
 
 

Landesinitiative Fachkraft im Fokus 

Regionalberatungsstelle Landkreis Harz, 

Mansfeld Südharz 

Barbara Splitthoff, Regionalberaterin Unternehmen 
Marion Hilbert, Willkommensbegleiterin 
Sonja Ristau, Regionalberaterin Fachkräfte 

Otto-Spielmann-Str. 2, 38820 Halberstadt 
Tel.: 03941 419 50-66 
E-Mail: halberstadt@fachkraft-im-fokus.de 
www.fachkraft-im-fokus.de 

 

Landkreis Harz 
Fachdienstleitung Standortförderung, 

Internationales, Tourismus und Kultur, 

Wirtschaftspartner, Öffentlichkeitsarbeit 

Jennifer Heinrich 

Friedrich-Ebert-Str. 42, 38820 Halberstadt 

03941 5970-4203 

E-Mail: standortförderung@kreis-hz.de 

www.kreis-hz.de; www.wirtschaft-harz.de 

Willkommensagentur Zuhause im Harz 
Landkreis Harz  

Fachdienst Standortförderung, Tourismus und 

Kultur 

Nadine Albrecht 

Friedrich-Ebert-Str. 42, 38820 Halberstadt 

Tel.: 03941 5970-5905 
E-Mail: zuhause-im-harz@kreis-hz.de  
www.zuhause-im-harz.de 

Kreishandwerkerschaft Wernigerode 

Andreas Heine 

Teichdamm 6, 38855 Wernigerode 
Tel.: 03943 92090 

E-Mail: info@handwerk-wernigerode.de 
www.handwerk-wernigerode.de 

Kreishandwerkerschaft Harz-Bode 

Wulfhard Böker 

Harzweg 32, 06484 Quedlinburg 
Tel.: 03946 20 54 

E-Mail: boeker@kh-mail.de www.harz-bode.de 

 
 
 

Pressekontakt: 
 

Lutz Rätz, Projektleiter 
Landesinitiative Fachkraft im Fokus 
Tel.: 0391 6054-434 
E-Mail: raetz@fachkraft-im-fokus.de 

Susanne Lange, Öffentlichkeitsarbeit 
Landesinitiative Fachkraft im Fokus 
Tel.: 0345 299 827-23 
E-Mail: lange@fachkraft-im-fokus.de 
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